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Vorwort 

Liebe Schülerin, lieber Schüler, 
 
mit diesem Trainingsband kannst du alle Lerninhalte des Fachs 
Latein für das 1. Lernjahr einüben und wiederholen. Der Rö-
mer Publius steht dir dabei mit zahlreichen Tipps und Tricks 
zur Seite. Löse spannende und abwechslungsreiche Aufga-

ben: Spiele „Verbformen-Tennis“ und hilf Diogenes bei der 
Suche nach Verben im Plusquamperfekt. Sobald du die Aufga-
ben bearbeitet hast, kannst du am Ende im Lösungsteil über-
prüfen, ob du sie richtig gelöst hast, und gegebenenfalls korrigieren.  

Zu einigen grammatischen Strukturen, mit denen erfahrungsgemäß viele 
Schüler*innen Schwierigkeiten haben, gibt es zusätzlich Lernvideos.  
 
Arbeitest du gerne am Computer oder Tablet? Dieses Buch wird 
ergänzt durch ein interaktives Training: Zahlreiche Übungen 
können auch digital bearbeitet und unmittelbar ausgewertet wer-
den. 
Zusätzlich zum gedruckten Buch stehen dir die Konjugationen und De-

klinationen des 1. Lernjahres in der „MindApp“ zum Üben und Wiederholen 
zur Verfügung. Nähere Informationen erhältst du unter „Hinweise zur 
MindApp“.  
 
Sicherlich wirst du einige lateinische Wörter noch nicht kennen oder dir fällt 
die deutsche Bedeutung nicht mehr ein. Deshalb befindet sich im Anhang dieses 
Bandes ein Wörterverzeichnis, das alle im Band vorkommenden lateinischen 
Wörter mit den deutschen Bedeutungen beinhaltet. Schlag dort Wörter nach 
und wiederhole sie regelmäßig. 
 
Elisabeth Metzger 
  

MySTARK
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Vorwort 

Liebe Eltern, 
 
mit dem Fach Latein hat Ihr Kind die Muttersprache aller romanischen Sprachen 
gewählt, die das Erlernen einer Sprache wie Spanisch erleichtert und die Sprach-
kompetenz generell fördert. Entscheidend für sicheres Übersetzen ist das Be-
herrschen der lateinischen Grammatik. Dieser Trainingsband eignet sich ideal 
zum Einüben und Wiederholen des Lernstoffs. 
• Der gesamte Grammatikstoff des 1. Lernjahres wird leicht verständlich 

erklärt und mithilfe von Beispielen veranschaulicht. Dabei führt der Römer 
Publius Ihr Kind mit Tipps und Tricks durch diesen Trainingsband. 

• Anschließend folgen abwechslungsreiche und motivierende Übungen, an-
hand derer das Erlernte trainiert werden kann. 

• Zahlreiche Illustrationen und Fotos fördern dabei den Lernprozess. 
• Ihr Kind sollte seine Antworten erst nach der schriftlichen Fixierung mit den 

vorgegebenen Lösungen vergleichen. Kennzeichnen Sie alles, was Ihrem 
Kind Probleme bereitet. Dies erleichtert Ihnen, mit Ihrem Kind seine Schwä-
chen aufzuspüren und gezielt daran zu arbeiten. 

• Auch die Erweiterung des Wortschatzes ist wichtig. Im Anhang befindet 
sich ein Wörterverzeichnis zum Nachschlagen der unbekannten Wörter. 

Zu einigen grammatischen Strukturen gibt es zusätzlich Lernvideos.  
An den entsprechenden Stellen im Buch befindet sich ein QR-Code, den Ihr 
Kind mithilfe des Smartphones oder Tablets scannen kann. 

Arbeitet Ihr Kind gerne am Computer? Dieses Buch wird er-
gänzt durch ein interaktives Training: Zahlreiche Übungen 
können auch digital bearbeitet und unmittelbar ausgewertet 
werden. Dies zeigt Stärken und Schwächen auf und fördert die 
Lernmotivation. Auf der Umschlaginnenseite finden Sie alle Informationen 
zum interaktiven Training.  

Zusätzlich zum gedruckten Buch stehen Ihrem Kind die Konjugationen und 
Deklinationen des 1. Lernjahres in der „MindApp“ zum Üben und Wieder-
holen zur Verfügung. Nähere Informationen dazu erhalten Sie unter „Hinweise 
zur MindApp“. 

Nun wünsche ich Ihnen und Ihrem Kind viel Erfolg und Spaß beim Lernen! 

Elisabeth Metzger 

MySTARK
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Hinweise zur MindApp  

MindApp Latein – Konjugationen und Deklinationen 

• Die in diesem Band zur Verfügung stehende MindApp enthält eine 
Übersicht der lateinischen Konjugationen und Deklinationen, 
die für den Einsatz am Smartphone optimiert ist. So hast du die 
Konjugationen und Deklinationen überall mit dabei.  

• Diese Web-App kann direkt 
im Browser geöffnet wer-
den, die Installation über 
einen App Store ist nicht 
erforderlich. Scanne dazu 
den obenstehenden QR-
Code mit dem Smartphone 
oder gib den folgenden Link 
ein:  
https://www.stark-
verlag.de/mindapp/latein-1 

• Für die weitere Nutzung 
kannst du das Icon der 
MindApp zum Startbild-
schirm hinzufügen, sodass 
du sie darüber starten 
kannst.  

• Für jedes Themengebiet 
kann zudem der Lernstand 
festgehalten werden. So kannst du deinen Lernfortschritt selbst überprüfen. 

• Möchtest du Schritt für Schritt einzelne Formen lernen oder wiederholen, 
gibt es die Möglichkeit, die Formen auszublenden und nach und nach wie-
der einzublenden. Dazu tippst du auf das Auge rechts oben. So kannst du 
jede Form sofort überprüfen und ideal mit der MindApp üben.  

• Die Hervorhebung von Personalendungen bzw. Kasusendungen durch far-

bige Kennzeichnung unterstützt den Lernprozess.  
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    Der Genitiv r 21 

8 Der Genitiv 

Ein Satz lässt sich mit dem Genitiv erweitern. Wie im Deutschen gibt der 
Genititv Antwort auf die Frage „wessen?“. 
Der Genitiv wird gebildet, indem man an den Wortstamm die Genitivendung 
anhängt, z. B. lautet der Genitiv Singular von serva: servae: 

 
 

Kasusendungen 

 a-Deklination o-Deklination o-Dekl. auf -um 3. Deklination 

 Sg.  Pl. Sg. Pl. Sg. Pl. Sg. Pl. 

Nom. -a -ae -us -i -um -a – -es 

Gen. -ae -arum -i -orum -i -orum -is -um 

Dat. -ae -is -o -is -o -is -i -ibus 

Akk. -am -as -um -os -um -a -em -es 

Publius zeigt dir nun wieder an einem Beispiel, wie du bei der Übersetzung 
vorgehst: 

Avus pecuniam domini servo donat. 
→ donat: er, sie, es schenkt 
→ avus: Nom.: wer schenkt? 
→ pecuniam: Akk.: was schenkt er? 
→ domini: Gen.: wessen Geld schenkt er? 
→ servo: Dat.: wem schenkt er? 

Der Großvater schenkt das Geld des Herrn dem Sklaven. 

 

Zum Beispiel: 

cibos mercatorum:  
es sind nicht irgendwelche Speisen, sondern die Speisen der Händler 

serv- -ae

Der Genitiv tritt als Attribut (Beifügung) zu einem 
anderen Substantiv, um dieses genauer zu bestimmen. 
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 22 r Basiswissen und Übungen 

20  

Bilde die in Klammern angegebenen Genitivattribute und übersetze danach die 

lateinischen Sätze. Ordne anschließend die Sätze den Personen im Bild zu.  

a) Filius verbis ___________________ (pater) paret.  

________________________________________________________________________________________________________ 

b) Servus villam ________________ (dominus) intrat et vinum portat.  

________________________________________________________________________________________________________ 

c) Serva semper verbis ___________________ (domina) parere debet.  

________________________________________________________________________________________________________ 

d) Tunica ___________________ (mater) filiae placet.  

________________________________________________________________________________________________________ 

e) Servus lignum (= Holz) ___________________ (mercator) emit. 

________________________________________________________________________________________________________ 

 

1  2  3  4  5  
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    Der Genitiv r 23 

 
Fast jede Frau besaß eine Sklavin, die sich 
um Frisur und Make-up kümmerte. 

 
 

21  

Ordne den Stämmen folgender Substantive verschiedener Deklinationen ihre 
Endungen zu. 

 

a) die Herrin (Gen.) _____________________________________________________________________ 

b) die Bäume (Nom.) _____________________________________________________________________ 

c) der Freund (Dat.) _____________________________________________________________________ 

d) die Senatoren (Dat.) _____________________________________________________________________ 

e) das Unrecht (Akk.) _____________________________________________________________________ 

f) die Ängste (Akk.) _____________________________________________________________________ 

g) die Frauen (Dat.) _____________________________________________________________________ 

h) das Geschrei (Gen.) _____________________________________________________________________ 

Stämme:
amic- arbor-

clamor- domin-

femin- iniuri-

senator- timor-

Endungen:
-o -es

-ae -am

-es -ibus

-is -is
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 24 r Basiswissen und Übungen 

9 Der Ablativ 

Den Ablativ gibt es im Deutschen nicht. Er gibt Antwort auf die Frage 

„womit?“ bzw. „wodurch?“. 

Er wird gebildet, indem die Ablativendung an den Wortstamm gehängt wird.  

Kasusendungen 

 a-Deklination o-Deklination o-Dekl. auf -um 3. Deklination 

 Sg.  Pl. Sg. Pl. Sg. Pl. Sg. Pl. 

Nom. -a -ae -us -i -um -a – -es 

Gen. -ae -arum -i -orum -i -orum -is -um 

Dat. -ae -is -o -is -o -is -i -ibus 

Akk. -am -as -um -os -um -a -em -es 

Abl. -a -is -o -is -o -is -e -ibus 

 

22  

Angle alle Fische mit einem Substantiv im Ablativ aus dem Glas. Notiere auch 

die entsprechende Form im Nominativ. 

 

Der Ablativ hat teilweise Endungen, die du von 
anderen Kasus kennst. Der Satzzusammenhang 
sagt dir dann, welcher Kasus vorliegt. So kann serva 
sowohl Nominativ als auch Ablativ Singular sein.

domina

dominadomina  : domina

senator

puellis

templo
laborem

amico

servis

labora

vocare
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    Der Ablativ r 25 

23  

Weise die Bienen den richtigen Bienenstöcken zu, indem du die Zahlen in die 

Bienenstöcke einträgst. Manche lassen sich auch mehrfach zuordnen. 

 

 

9.1 Der Ablativus instrumenti (Ablativ des Mittels) 

Der Ablativus instrumenti kann das Mittel angeben, mit dem man etwas 

bewirkt. Die Frage lautet hier: „womit?“ oder „wodurch?“ 

Domina puellam dono delectat. 

→ delectat: er, sie, es erfreut → domina: Nom.: wer erfreut? 

→ puellam: Akk.: wen erfreut sie? → dono: Abl.: womit erfreut sie? 

Die Herrin erfreut das Mädchen mit einem Geschenk. 

Akkusativ Dativ Ablativ

templis

feminae

senatori

vocem

senatore

matribus

fratres

amicae

dominis

vita

hospiti
timoremti

i

Da es im Deutschen keinen Ablativ gibt, musst 
du dir klarmachen, welche Aufgabe der Ablativ 
im Lateinischen hat, also welche Funktion er hat:
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    Lösungsvorschläge r 109 

 18 orator: oratori 

parentes: parentibus 

solem: soli 

populi: populis/populo 

amicum: amico 

clamor: clamori 

amicitia: amicitiae 

gaudium: gaudio 

liberos: liberis 

 19 a) Syrus et Lydia dicunt: „Servi sumus, Quinto domino paremus.“ 

Syrus und Lydia sagen: „Wir sind Sklaven, wir gehorchen dem Herrn Quintus.“ 

b) Serva dominae cibos e foro portat. 

Die Sklavin bringt der Herrin Lebensmittel vom Markt. 

c) Hospitibus cenam parare debes, Lydia! 

Du musst den Gästen das Essen bereiten, Lydia! 

d) Villa domino et dominae est. 

Das Landhaus gehört dem Herrn und der Herrin. 

 20 a) Filius verbis patris paret.  

Der Sohn gehorcht den Worten des Vaters. 

b) Servus villam domini intrat et vinum portat. 

Der Sklave betritt das Landhaus des Herrn und bringt Wein. 

c) Serva semper verbis dominae parere debet.  

Die Sklavin muss immer den Worten der Herrin gehorchen. 

d) Tunica matris filiae placet.  

Die Tunika der Mutter gefällt der Tochter. 

e) Servus lignum mercatoris emit.  

Der Sklave kauft das Holz des Händlers. 

1 c 2 b 3 e 4 a 5 d 

 21 a) dominae 

b) arbores 

c) amico 

d) senatoribus 

e) iniuriam 

f) timores 

g) feminis 

h) clamoris 
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 22 templo: templum puellis: puellae 

amico: amicus servis: servae/servi 

 23 • Akkusativ: 2 (vocem), 4 (fratres), 12 (timorem) 

• Dativ: 1 (senatori), 5 (feminae), 6 (dominis), 7 (matribus), 10 (amicae),  

8 (templis), 11 (hospiti) 

• Ablativ: 3 (vita), 6 (dominis), 7 (matribus), 8 (templis), 9 (senatore) 

 Abl. 

instr. 

Abl.  

causae 

Abl.  

sep. 

a) Marcus amicam verbis delectat. 

Markus erfreut die Freundin mit Worten. 

X K K 

b) Pater filium dono salutat. 

Der Vater begrüßt seinen Sohn mit einem 

Geschenk. 

X K K 

c) Serva amicam vitio prohibet. 

Die Sklavin hält die Freundin von einem Fehler 

ab.  

K K X 

d) Filia et filium cibis gaudent. 

Die Tochter und der Sohn freuen sich über die 

Speisen. 

K X K 

e) Piratae milites armis vincunt. 

Die Piraten besiegen die Soldaten mit ihren 

Waffen. 

X K K 

f) Domina clamat: „Amici iam me carmine 

delectant.“ 

Die Herrin ruft: „Die Freunde erfreuen mich 

schon mit einem Lied.“ 

X K K 

g) Mater puellam curis liberat. 

Die Mutter befreit das Mädchen von (ihren) 

Sorgen. 

K K X 

h) Homines clamant: „Tandem timore 

vacamus.“ 

Die Menschen rufen: „Endlich sind wir frei von 

Angst.“ 

K K X 

24 
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